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Die Pooldragons
sind ein junger
Verein – und eine
verschworene Truppe 

Von Christian Blümel

Sie sind höchstwahrschein-
lich der jüngste Sportver-
ein von Erding, die

Pooldragons. Denn der Billard-
verein wurde erst im vergange-
nen Jahr gegründet, genau am
21. März 2004. Dennoch hat
ihr Motto, „101 Prozent Spaß
am Billard“, bereits 26 mehr
oder weniger versierte Cue-
Künstler zur Mitgliedschaft ani-
miert.

Eine in der Kürze bereits
ziemlich eingeschworene Trup-
pe, die ihre Hauptspielstätte im
„Stardust 4“ in der Robert-
Koch-Straße hat. Eine Truppe,
die auch jenseits der Banden
gemeinsame Wege geht, wie
beispielsweise ein gemeinsa-
mes Sommerfest im August
bewiesen hat. Und nicht zuletzt
ein eingeschworener Haufen
Billard-Freaks, der sich mit ein-
drucksvollen Nicknames wie
Uwe „Fast Eddie“ Rebhan oder
Sarah „Honey-Bunny“ Riedl
selbstironisch in Szene setzt. 

Kein Verein indes, der nur
aus Spaß an der Freud’ am Bil-
lardtisch steht und ansonsten
eine ruhige Kugel schiebt. Mit
drei Teams sind die Pooldra-
gons Erding im offiziellen Liga-
betrieb aktiv.

Die erste Mannschaft ist Mit-
te September in der sehr star-
ken Kreisliga A angetreten und
will alles daran setzen, eine or-
dentliche Platzierung zu errei-
chen. In der Besetzung Alexan-
der Nachbar, Uwe Rebhan,
Torsten Sanders, Sarah Riedl
und Alexander Wandinger gilt
es vor allem den Abstieg in die
Kreisliga B zu vermeiden.

Die zweite Mannschaft der
Pooldragons will in der Kreisli-
ga B, Gruppe 1, dagegen ver-
suchen, um den Aufstieg mit-
zuspielen. Das erklärte Ziel der
dritten Mannschaft ist, in der
Kreisliga B, Gruppe 2, Erfah-
rungen zu sammeln.

Aber noch müssen die
Pooldragons das eine oder an-

dere Mal Lehrgeld zahlen ge-
gen etablierte Vereine aus dem
südostbayerischen Raum. So
rangiert die erste Mannschaft
nach zwei Spieltagen auf dem
7. und damit vorletzten Platz.
Gar die „Rote Laterne“ des
Schlusslichts hat die zweite
Mannschaft in ihrer Klasse
nach zwei Spieltagen inne.
Durchwachsen auch die Bilanz
von Team 3. Dort steht ein 5.
Platz  (von sieben Mannschaf-
ten) nach zwei Spieltagen zu
Buche.

Aber der Kampf geht weiter
und es gibt auch Pooldragons-
Erfolge zu vermelden. Bei den
„Freising Open“ gewann Sarah
Riedl einen Pokal als beste
Dame und nahm am 16. Okto-
ber bei den Bayerischen Mei-
sterschaften teil, wo sie einen
hervorragenden 7. Platz beleg-
te. 

Dennoch: Zuwachs ist dem
jungen Verein noch immer
höchst willkommen. Ab sofort
geben die Pooldragons jeden
Sonntag von 10 bis 14 Uhr
Schnuppertraining im „Stardust
4“. Jeder, der Lust zum und In-
teresse am Billardspiel hat, ist
willkommen. Weitere Infos
über den Verein gibt es im In-
ternet unter der Adresse
www.pooldragons-erding.de.

Wo „Honey-Bunny“ und
„Fast Eddie“ zustoßen…

Einfach mal
mittrainieren
ERDING (cb): Mitglied wer-
den bei den Pooldragons?
Nichts einfacher als das:
Anträge dazu liegen im
„Stardust 4“ aus. Am besten
ist es für Interessenten,
während den Trainingszei-
ten vorbei  zu schauen und
Trainer/ Sportwart Alex
Nachbar direkt anzuspre-
chen. Die Trainingszeiten
sind donnerstags von 18 bis
21 Uhr sowie samstags und
sonntags jeweils von 10 bis
14 Uhr.

Hat gut lachen: Sarah Riedl
kam bei den bayerischen
Meisterschaften auf Platz 7.
Zusammen mit Vereinsboss
Uwe Rebhan (re.) kämpft sie
für die Pooldragons Erding
in der Kreisliga A. Fotos: pm


